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AKTEURE UND ZUSTÄNDIGKEITEN

Spezifische Strategien 

Evaluation Umsetzung und Wirkung NSI

Wirkungen der Impfungen

Erhebung Durchimpfungsdaten

Versorgungsengpässe vermeiden/überbrücken

Meldesysteme und Pflichtlagerhaltung Impfstoffe

Franchisebefreiung

Rahmenbedingungen für nichtärztliche Gesundheitsberufe

Angemessene Entschädigung Ärzteschaft

Engagement Arbeitgebende von Nicht-Gesundheitsfachpersonen

Arbeitgebende von Gesundheitsfachpersonen fördern Impfungen

Niederschwelliger Zugang für Erwachsene

Zugang an Schulen auf Sek-II- und Tertiär-Stufe

Impfstatuskontrollen/Impfungen obligatorische Schulzeit

Impfstatusdokumentation familienergänzende Bildung/Betreuung

Gesuche um Entschädigung und Genugtuung

Zielgruppenspezifisches Informationsmaterial

Neueste Erkenntnisse betreffend Impfstoffe

Beratungsmaterial für Gesundheitsfachpersonen

Umfassende Kommunikationsstrategie

Bekanntmachen guter Umsetzungsbeispiele

Inter-/intradisziplinärer Austausch

Anpassung von Aus-, Weiter- und Fortbildung

Empfehlungen zu Aus-, Weiter- und Fortbildung

Technische Möglichkeiten Expertensysteme und deren Nutzung

Elektronische Erfassung und Ablage von Impfdaten

Darstellung und Inhalt des Impfplans

Prozess der Impfplanerarbeitung bekannt machen

VIII.1

VII.3

VII.2

VII.1

VI.5

VI.4

VI.3

VI.2

VI.1

V.6

V.5

V.4

V.3

V.2

V.1

IV.5

IV.4

IV.3

IV.2

IV.1

III.2

III.1

II.2

II.1

I.4

I.3

I.2

I.1


